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  Kategorien  
 
 
 

  Komponenten 

 

1.1  Vielfalt 
(Elementspektrum und Anordnung 
der Landschaftselemente im Raum) 

 

1.2 Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung 
bzw. Einpassung von Kulturelementen)  

 

1.3  Eigenart 
(Besonderheiten der Komponenten im 

Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1 Relief 

 
stark bewegt bis kuppig/hügelig 

 
keine nennenswerten Überprägungen 

 
Endmoräne, 
Höhen von über 100 m 

 
2.2 Gewässer 

 
Hydromelioration, offene Gräben 

 
teilweise verrohrt 

 
bedeutungslos 

 
2.3 Vegetation 

 
Alleen, Hecken, Randstreifen, 
Obstgärten 

 
anthropogen stark verändert, keine 
nennenswerte landschaftstypische Vegetation 

 
einige Reste von naturnahen Feldhecken 

 
2.4 Nutzung 

 
Ackerbau 

 
intensiv 

 
  - 

2.5 Siedlungen/ 
 Gebäude/ 
 Anlagen 

 
Grüssow, Neu Grüssow, 
A 19, LI.O. 

 
Mischbauweise 

 
auffällige Kirche in Grüssow, 
störende große Stallanlagen 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende  
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

 
- Wald-Wiesen-Kante 
 
- störend ist die Autobahn, Waldmantel ist wertvolles Element 
 
- weithin überschaubare Landschaft, besonders nach Osten, von den Kuppen aus 
 
- wenig reizvolle Landschaft mit starker Störung 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


